
Wir haben einen Plan!
LocalZero Turnus-Planung

Mit der neuen Turnus-Planung professionalisieren wir die Zentrale von LocalZero –
mit teamübergreifender Planung, eindeutigen Prioritäten und klaren Kommunikationswegen.
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Agilität … Warum? 

Ziel

Es gibt ein klares Ziel: 
Kommunale 
Klimaneutralität

Komplexität & 
Veränderlichkeit

Das Projektumfeld ist 
komplex
- Kommunen
- Teams
- Förderlandschaft
Veränderlich
- Ehrenamtliche 

Fluktuation
- Neue Team-Ideen
- Neue Projekte in

Kommunen

Weg

Unbekannt, weil es 
noch kein Beispiel 
gibt. 
Es gibt noch keine 
klimaneutrale 
Kommune

Lösung Agilität

Effektivste Mittel zur 
Zielerreichung werden 
auf dem Weg 
erkennbar

Agiles Arbeiten 
ermöglicht 
• konstantes lernen
• Effizient arbeiten
• Partizipativ und 

motiviert gestalten

Im Folgenden erklären wir den Agilen LocalZero Ansatz zur
verbindlichen Planung, eindeutigen Priorisierung und klaren Kommunikation
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Wer hats erfunden?
Der "KoKreis" von LocalZero.



Büroteam
4 Personen 
Hauptamt

KoKreis
10 Personen
Leitungsteam

Zentrale
60 Personen
alle, die Teams 
supporten

Was
• Agiler Prozess um Arbeit in Zentrale für 

Lokalteams in einem zu strukturieren

• Bearbeitungszeitraum 3 Monate

• Klare Definition von Fokusthemen
• Nach Bedarf von Teams
• Strategische Ausrichtung 

• Klare Definition von Arbeitspaketen, die
Fokusbereiche konkretisieren

• Zieldefinition als User Story
• Zeitplan mit Zwischenzielen
• Erfolgskriterien für Zielerreichung 
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Agiles Turnus Konzept

Lokalteam
87 Teams
In Kommune für
Klimaneutralität



Definition 
Fokusthemen
•Entsprechend Bedarf 

Lokalteams
•Strategische Ausrichtung

Ableitung 
Arbeitspakete
•Konkretisierung als 

Projekt
•Verantwortlichkeit
•unterstützung

Bearbeitung 
Arbeitspakete
•Definierter 

Zeitraum
•Definierte Ziele
•Gemeinsamer 

Start und Ende

Definition 
Fokusthemen
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Schritte eines Turnus

Beispiel auf den nächsten Slides

Agiler Prozess von Zielsetzung bis zum fertigen Arbeitspaket.



3. Zukunfts-
werkstatt

• Grundlagenarbeit 
für Sichtbarkeit und 
Wachsen von 
LocalZero

• Klimavision: Das 
Erfolgsprodukt aufs 
nächste Level 
bringen und 
erklären. 

1. Werkzeuge 
für Umsetzung

• Das Standard-
Projekt nach dem 
Klimaentscheid

• Orientierung für 
Planung und 
Umsetzung vor Ort

• Akteure vor Ort 
aktivieren

Daueraufgaben

• Erhalten, was wir 
schon gelernt und 
gebaut haben

• Erfolgreich bleiben
• Neue Teams 

aufgleisen

2. Inspirierende 
Veranstaltungen

• Andere Teams 
wahrnehmen und 
kennenlernen

• Persönliche 
Kontakte

• Umsetzungsideen 
zeigen

Beispiel: Definition Fokusthemen
Beispiel 

Fokusthemen



3. Zukunfts-
werkstatt

1. Werkzeuge 
für Umsetzung

Daueraufgaben2. Inspirierende 
Veranstaltungen

Monitoring
– das neue 
Standard-
Projekt für 
Phase 2/3-

Teams

Schlüsse
lakteure 
aktiviere

n

Bundes-
treffen

Exkursio
nen

Landes-
vernetzu

ng

Pflicht-
aufgabe

Klima-
vision

Kampag
ne für 
neue 

Teams

KV Pro Bisko 2.0

Unser 
Weg zur 
Klimaneu

tralität

Onboard-
ing neue 
Teams

Twingle
pushen

Vernetzu
ngstreffe

n

Klimavision
-är:innen

starten 
durch Kickoff & 

Beratung 
nach 

Klimaent-
scheid

Prep
Turnus 2-
Thema: 
Reich-
weite

Konzept für 
LZ-

Partnersch
aften 

erproben

Außen-
kommuni

kation

Pflege 
bestehen

der IT-
Strukture

n

Wiki 
aktuell 

halten & 
verschön

ern

Website 
aktuell 

halten & 
verschön

ern

Spaßthem
en, für die 
sich keine 
geeignete 

Person 
findet

Beispiel: Ableitung Arbeitspakete

Kein Fokus:

Verstan-
staltunge
n Dritter

Angebote 
unter LTs 
bekannt 
machen

WeChan
ge

SupportBeispieldef
inition
Slide 9

Beispiel 
Arbeitspakete



„Wir als Lokalteam wollen ein Tool, mit dem wir die Fortschritte unserer 
Kommune auf dem Weg zur Klimaneutralität erfassen, beurteilen und 
sichtbar machen können.“
Ø Wenn es schon einen Klima-Aktionsplan gibt, ist dieser die wichtigste 

Grundlage für die Beurteilung der Fortschritte. (Erfüllt die Kommune ihre 
eigenen Ziele?)

Ø Ohne Klima-Aktionsplan beurteilt das Team den Status der Kommune an 
Hand von sinnvollen Maßnahmen. (Macht die Kommune die 
Standardmaßnahmen, um klimaneutral zu werden?)

Ø In beiden Fällen bietet die Klimavision Orientierung & Maßstab. 

Involviert in Umsetzung
1. Auftragnehmer:in: Philipp
2. Mitarbeit: LocalMonitoring Kernteam (Coding & Piloten)
3. Support: Ulrike, Chrissy (Checklisten & Maßnahmen Vorschläge), IT: 

Matthias, Holger & Bene, Kommunikation (Wiki, Website, 
Bundestreffen)

Zielgruppe
1. LocalZero-Teams nach Beschluss
2. Verwaltung, Lokalpolitik & Öffentlichkeit

In 2 Wochen (30.3.): Funktionsübersicht MVP ist fertig
Mitte Turnus (27.4.): Erste (für Piloten) nutzbare Version des Tools ist online.
Ende Turnus (15.6.)
- Piloten-Teams haben Ergebnisse im Tool veröffentlicht und nutzen das zur 

Kommunikation vor Ort.
- Pilotteams haben Feedback zum Tool abgegeben.
- Das Tool kann von weiteren Teams genutzt werden.

ü Das Tool ist ohne viele Vorkenntnisse von Lokalteams nutzbar. 
(Datenerfassung & Eingabe ist auch von kleineren Teams machbar)

ü Das Tool erlaubt eine „Performance-Beurteilung“ der KAP-Umsetzung 
der Kommune. (z.B. „Ampel“ für Bereiche/Sektoren)

ü Das Tool macht sichtbar, welche Maßnahmen vor Ort erfolgreich 
angegangen wurden und welche nicht. 

ü Das Tool ermöglicht den Teams, mit den Ergebnissen auf Presse und 
Kommune zuzugehen und mehr Engagement zu fordern. (z.B. PDF-
Export zum ausdrucken)
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ag 1.1 1. Klimaneutralität inhaltlich voranbringen, damit Phase 2/3-Teams genau wissen, was zu tun ist

Tool für Maßnahmen-Monitoring: „MVP“
Auftraggeber:in

Ines

Erfolgskriterien
Beispiel 

Arbeitspaket

Definition



Bearbeitung Arbeitspakete

Konkreter Projektzeitraum: 3 Monate

Vordefinierte 
Arbeitspakete

Präsentation 
Ergebnisse

Check-in 1
Auftraggeber & 

-nehmer:in

Kick-off
Alle HTs & AGs

Check-in 2
Auftraggeber & 

-nehmer:in

Abnahme
Auftraggeber & 

-nehmer:in

Demo
Alle HTs & Ags

& Gäste

16.3. Nach 2 Wochen Zur Halbzeit Erste Junihälfte Mitte Juni


